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Datum 28.08.2024

Antragsteller 28. AStA

Antrag
Das Studierendenparlament der Universität Potsdam beschließt:

I. der AStA darf angefallenen Rechtsanwaltskosten der Kanzlei Kneip in Höhe von
6.315,12 € (brutto) zur Beratung von Personalangelegenheiten begleichen.

II. der AStA darf mit der Kanzlei Kneip einen Vertrag zur Rechtsberatung für
Personalthemen in Höhe von maximal 500 € pro Monat schließen.

Begründung

Die Einhaltung rechtlicher Vorgaben im Umgang mit Mitarbeitenden ist essenziell für die
Arbeit des AStA. Da es sich hierbei um komplexe und teils vertrauliche Angelegenheiten
handelt, ist es notwendig, regelmäßig juristischen Rat einzuholen, um die Rechte und
Pflichten aller Beteiligten zu wahren.
Die bereits entstandenen Kosten sowie das vorgeschlagene monatliche Budget ermöglichen
es dem AStA, diese Aufgaben weiterhin gewissenhaft und rechtssicher zu erfüllen.
Dabei kann der AStA zur Vermeidung von Interessenkonflikten leider nicht in allen Fällen
auf die interne Zuarbeit von angestellten Mitarbeitenden vertrauen, weshalb externe
Unterstützung notwendig ist.

II. Hierbei handelt es sich um Maximalkosten. Es wird von deutlich geringeren Kosten in der
Zukunft ausgegangen.

Finanzielle Auswirkung für die Studierendenschaft

Erwartete Ausgaben
I. 6.315,12 € (brutto) einmalig.
II. bis zu 6.000 € jährlich.


